
27.04.2024 - 23. PiA-Politk-Treffen via Zoom - Dr. Paul Kaiser

Vorstellung der PiA-Kammervertretung am Beispiel Hamburg

PiA-Partizipation



 des Vortrages

Gliederung

1. Mitgliedschaft der PiA in den Kammern 

2. Möglichkeit der Mitarbeit in den Ländern am Beispiel Hamburg 

3. Möglichkeit der Mitarbeit auf Bundesebene am Beispiel der BPtK



1. Mitgliedschaft der PiA in den Kammern 

• Variierende Regularien der PiA-Mitgliedschaft in 
Landeskammern: von Vollmitgliedschaft, 
freiwillige- bis keine Mitgliedschaft 

• Regelung durch Heilberufe-Kammer-Gesetze 

• Vertretungsproblematik in den Landeskammern 

• Teilweise Mitgliedschaft von PiA beim DPT oder 
Landesvorstand 

• Unterschiedliche Wahlverfahren und Amtszeiten 
der PiA-Sprecher*innen 

• Differenzen in der demokratischen Legitimation 
der PiA-Sprecher*innen

■ Keine Mitgliedschaft möglich 
Bayern, Nordrhein-Westfalen, OPK 
■ Kostenfreie freiwillige Mitgliedschaft ohne 
Wahlrecht  
Saarland 
■ Freiwillige Mitgliedschaft - Delegierte auf 
extra Liste 
Berlin  
■ Kostenpflichtige freiwillige Mitgliedschaft mit 
Wahlrecht  
Rheinland-Pfalz  
■ Kostenfreie freiwillige Mitgliedschaft mit 
Wahlrecht 
Baden-Württemberg, Bremen, Hamburg 
■ Kostenfreie Pflichtmitgliedschaft mit 
Wahlrecht ab ambulanter Tätigkeit 
Niedersachen, Hessen,  
■ Kostenpflichtige Pflichtmitgliedschaft mit 
Wahlrecht 
Schleswig-Holstein



Beispiel Hamburg

2. Möglichkeit der Mitarbeit in den Ländern am

• Die Mitgliedschaft für PiA ist im HH-Heilberufe-Kammergesetz (§ 3 HmbKGH) geregelt  

• In Hamburg besteht die Möglichkeit einer kostenlosen, freiwilligen Mitgliedschaft mit Wahlrecht 

• Psychologische Psychotherapeuten in Ausbildung (PiA) haben sowohl aktives als auch passives Wahlrecht 

• Es gibt einen Arbeitskreis innerhalb der Kammer, der sich mit den Themen der PiA befasst 

• Seit den 2000er gibt es eine PiA-Liste, aus der regelmäßig Personen in der Kammerversammlung 
vertreten sind 

• Es existiert ein PiA-Netzwerk, welches in Kooperation mit der Gewerkschaft Ver.di sowie den Berufs- und 
Fachverbänden arbeitet



am Beispiel der BPtK - Was macht die BPtK?

3. Möglichkeit der Mitarbeit auf Bundesebene

• BPtK steht für Bundespsychotherapeutenkammer 

• Zusammenschluss / Arbeitsgemeinschaft der Landespsychotherapeutenkammern 

• Externe Repräsentation der Berufsgruppe 

• Landeskammern senden Delegierte zum Deutschen Psychotherapeutentag (DPT) 

• Die Bundesdelegiertenversammlung (DPT) setzt Richtlinien für die BPtK fest, wählt 
Ausschüsse und den Bundesvorstand



am Beispiel der BPtK - Wie können PiA mitwirken?

3. Möglichkeit der Mitarbeit auf Bundesebene

• Die PiA-Landessprecher*innen können an der Bundeskonferenz PiA teilnehmen 

• Die Bundespsychotherapeutenkammer veranstaltet mindestens einmal jährlich eine 
Bundeskonferenz der Psychotherapeut*innen in Ausbildung (PiA). Die Bundeskonferenz gibt den 
PiA die Gelegenheit zu einem länderübergreifenden Austausch und zur Beförderung der 
Meinungsbildung gegenüber dem Vorstand der BPtK und dem Deutschen Psychotherapeutentag  

• Jede Landespsychotherapeutenkammer kann bis zu drei Vertreter*innen entsprechend der in ihrem 
Land gefundenen Regelung zur Einbindung der PiA entsenden 

• Mitglieder der Bundeskonferenz PiA sind die bis zu drei von den Landeskammern entsandten PiA 
Landesvertreter*innen und / oder deren Stellvertreter*innen sowie das amtierende Sprecher*innen-
Team der Bundeskonferenz PiA



Eure Fragen?



 für die Aufmerksamkeit

Vielen Dank


